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Mittwoch, 06.06.2012 Lohmar - Eisenach (es berichtet Michael) 

 
Tageskilometer:  293 
Gesamt:  293 
 
 
Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur verschiedene Arten von gutem. 
(John Ruskin, 1819 bis 1900,  englischer Schriftsteller, Maler, Kunsthistoriker und Sozialphilosoph) 
 

Als wir unser Gepäck zur Wing tragen beginnt es leicht zu regnen. Nun gut, zu wenig für die 
Regenbekleidung ς sicher wird es schon bald wieder aufhören. 
 
Wir fahren nach Neunkirchen-Seelscheid, Ortsteil Scherpemich, zu unseren Wingerfreunden Ellen und 
Anton. Hier entschließen auch wir uns dann auch zum Anziehen der Regenbekleidung. 
 
Das Auto der Beiden muss noch schnell in die Werkstatt nach Neunkirchen gefahren werden, der Marder 
hat mal wieder zugeschlagen. Das erledigt Ellen, schon in der Motorradbekleidung. Nach unserer Tour 
wird es dann wieder abgeholt ς also genug Zeit für die Reparatur. Anton nimmt gleich die Wing und wir 
starten unsere Ostdeutschlandtour 2012. 

Wir fahren über Hennef, Altenkirchen, Hachenburg, Bad Marienberg, Haiger nach Dillenburg. 
Wegen der Wetterlage machen wir nur eine Pause in Dillingen-Frohnhausen beim Hellweg-Baumarkt. Hier 
finden wir eine Bäckerei, bei der es sicher heißen Kaffee und Kakao gibt. Leider ist die Kaffeemaschine 
kaputt und wir müssen etwas länger warten, dafür gibt es aber Kuchen als kleine Entschädigung ς nett. 

Und die Getränke sind dann schon sehr heiß! 
 
Über Biedenkopf und Cölbe fahren wir nach 
Alsfeld. Hier tanken wir bei Esso die Motorräder 
auf und fahren dann weiter nach Eisenach. 
 
Gegen 15:00 Uhr treffen wir in Eisenach ein und 
beziehen unser Hotel Glockenhof, 
Grimmelgasse 4. Zum Glück ist in diesem Haus 
noch die Heizung in Betrieb und wir können die 
durchnässte Bekleidung auf der warmen Heizung 
trocknen.  
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Nach dem Umziehen hat es aufgehört zu regnen. Wir ziehen uns 
leichǘŜ .ŜƪƭŜƛŘǳƴƎ ŀƴ ǳƴŘ ŦŀƘǊŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ ²ƛƴƎǎ ƘƛƴŀǳŦ ȊǳǊ ²ŀǊǘōǳǊƎΦ 5ŜǊ tŀǊƪǇƭŀǘȊ ƪƻǎǘŜǘ нΣлл ϵ ǳƴŘ ŘŜǊ 
9ƛƴǘǊƛǘǘΣ ǾŜǊōǳƴŘŜƴ Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ CǸƘǊǳƴƎ фΣлл ϵκtŜǊǎƻƴΦ aƛǘ dem Bus fahren wir das letzte Stück hinauf. 
Nicht etwa, weil wir keine Kondition mehr haben ς uns sitzt die Zeit im Nacken, denn um 16.00 Uhr ist die 
letzte Führung, die wir ja nicht verpassen wollen. 
 
 
Hierbei erfahren wir viel über die überwiegend friedliche Geschichte der Burg und sehen die Höhepunkte 
der Wartburg: 
 

¶ Rittersaal (die Information, dass hier die Wartburger Abiturienten ihre Abschlusszeugnisse 
bekommen ist sehr interessant) 

¶ Elisabethkemenate 

¶ Kapelle 

¶ Sängersaal 

¶ Landgrafenzimmer 

¶ Festsaal 

¶ Luther Stube 

¶ Ritterbad (zur Enttäuschung von Ellen leider ohne Ritter) 
 
Schnell merken wir auch, dass Martin Luther nicht die wichtigste Persönlichkeit war, die auf der Wartburg 
gelebt hat. Man hatte das irgendwie so im Kopf und auch erwartet.  
 
Nach der Führung trinken wir dann noch etwas in der Burgschenke. Zusammengefasst haben sich die 
meisten von uns von der Wartburg etwas mehr erwartet. 
 
Da die Burg um 18:00 Uhr schließt, machen wir uns auf den Weg. Die Wings kommen in die Tiefgarage des 
Hotels und stehen hier sicher und trocken. 
 
Wir machen einen Stadtbummel. Auffällig sind die vielen Bauruinen. Die Altstadt ist aber sehr schön. Alle 
Sehenswürdigkeiten sind fußläufig erreichbar.  
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Wir sehen 
 

¶ Das Bachhaus 

¶ Das Lutherhaus 

¶ Das Rathaus/Verwaltung  

¶ Das Stadtschloss 

¶ Den Marktbrunnen  

¶ Das Theater  

¶ Das Luther Denkmal 

¶ Die Nikolaikirche  

¶ Das Schmale Haus  
 
 

Wir freuen uns auf ein leckeres Abendessen 
mit Thüringer Spezialitäten. Dieses Ansinnen 
scheitert aber an einem fehlenden, 
entsprechenden Restaurant. Auch befragte 
Passanten können uns nicht weiterhelfen. 
Also gehen wir zum Ristaurante & Weinlokal 
α¢ǊŀǘǘƻǊƛŀ [ŀ DǊŀǇǇŀά, was uns schon auf dem 
Hinweg in die Altstadt positiv aufgefallen ist. 
Das Essen schmeckt super lecker und die 
Atmosphäre ist sehr gemütlich.  
 
 
 

 
Anton bringt den Kellner durcheinander, indem 
er nicht ein Weizenbier sondern die Nummer 154 
bestellt. Das ist dem Kellner in seiner Laufbahn 
noch nicht vorgekommen, aber nun kennt auch 
er diese Nummer! 
 
 

 
 
Den ersten Absacker unserer Tour nehmen wir dann im Hotel, erteilen noch schnell einen Weckauftrag 
und gehen zu Bett. Die Heizung läuft und die Bekleidung ist schon wieder halb trocken.  
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Donnerstag, 07.06.2012 Eisenach - Weimar (es berichtet Anton) 

 

Tageskilometer:  85 
Gesamt:  378 

Das fängt ja nach der ersten Nacht gut an. Obwohl wir alle am Vorabend einen Weckauftrag erteilt hatten, 

wurde dieser aus welchen Gründen auch immer nicht ausgeführt. Gott sei Dank, dass wir von selber wach 

geworden sind. Nach einem schmackhaften Frühstück und den Formalitäten im Hotel geht es wieder auf 

die Wing mit dem heutigen Etappenziel Weimar.  

Hinter Erfurt pausieren wir in Daasdorf am Berge. Hier finden alle zwei Jahre die legendären Treffen der 

αDƻƭŘǿƛƴƎŦǊŜǳƴdŜ ¢ƘǸǊƛƴƎŜƴά statt. Monika und Michael waren im vergangenen Jahr mit dabei und 

haben das Spektakel live erlebt. Sie sind jetzt noch ganz begeistert von der beispielhaften Organisation 

und den gemeinsamen Ausfahrten der Winger, an denen bis zu 400 Winger mit ihren Maschinen 

teilnehmen. 

Michael hat festgestellt, dass sein Navi durch den 

Dauerregen nicht mehr funktionsfähig und reif für den 

Schrott ist. Nur gut, dass sich Anton kurz vor der Reise  

ein Neues geleistet hat. Ohne dieses Teil hätten wir  

diese Reise nur mit erheblichen Klimmzügen stemmen 

können.  Unterwegs wären wir mit  Monikas Karte auf 

dem Rücksitz sicherlich an die einzelnen Etappenziele 

gelangt. Dort angekommen, wäre es jedoch immer zu 

einer heillosen Sucherei hin zu den Hotels gekommen.  

Mit diesem Gerät war es eine komfortable 

Angelegenheit. Nicht nur auf den Strecken unterwegs 

sondern auch in den Städten wurden wir zielgenau an 

die gewünschten Hotels usw. gelotst. Alles in allem eine 

sinnvolle Investition, die zeigt, dass es nicht zwingend 

ein Gerät voƴ рлл ϵ ǎŜƛƴ ƳǳǎǎΣ ŘŜƴƴ мпл ϵ ǘǳƴ Ŝǎ ŀǳŎƘΦ aƻƴƛƪŀ ǳƴŘ ƛƘǊŜ [ŀƴŘƪŀǊǘŜ ǿŀǊŜƴ ŜƛƴŜ ƛŘŜŀƭŜ 

Unterstützung. 
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Beim Abstellen der Wings auf dem Parkplatz des Hotels treffen wir Dirk von den Goldwingfreunden 

Thüringen. Schnell kommt man ins Gespräch und denkt schon mal an Daasdorf 2013.  

Nach dem Einchecken im Köstritzer 

Schwarzbierhaus gehen wir auf den Markt und 

essen eine schmackhafte Thüringer Bratwurst. 

Dann wartet die Stadtführerin Angelika Hecker 

auf uns, die uns die zahlreichen 

Sehenswürdigkeiten ihrer Heimatstadt zeigen 

will. Anhand von Geschichten und Anekdoten 

gibt sie uns einen Einblick in ihr sehr fundiertes 

Hintergrundwissen.  

 

 

 

Wir sehen uns folgende Sehenswürdigkeiten an: 

ω Markt 

ω Rathaus 

ω Stadthaus 

ω Anna-Amalia-Bibliothek 

ω Fürstenhaus 

ω Park an der Ilm 

ω Liszthaus 

ω Bauhausmuseum 

ω Friedhof 

ω Goetheplatz und Goethehaus 

ω Wittumspalais 

ω Theaterplatz 

ω Mausoleum von Zarentochter 

ω Grabstätte Goethe 

 

½ǳǊ DƻŜǘƘŜΩǎ Grabstätte erfahren wir, dass er jedoch nicht dort, sondern im Mausoleum beerdigt ist und 

dass man die langjährige Dienerin der Familie in der Familiengruft beerdigt hat.  

Der Dauerregen von gestern hat immer noch Spuren an den Händen von Monika und Michael 
hinterlassen. Die Farbe der Motorradhandschuhe wurde auf die Haut übertragen und der Zustand muss 
geändert werden. Deshalb besorgen sich die beiden in einem Fachmarkt Handwaschpaste und 
Nagelbürste. Danach wartet im Eiscafé Venezia ein leckeres Eis auf uns, das von einem lustigen und 
schlagfertigen Kellner serviert wird.   


